Tipps und Tricks: Die Teilnehmer stichen ,eu” ind markieren den Laut grin oder

gelb. Danach schreiben sie die Satze auf die andere Seite oder ins Heft.
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habe neun Euro.
N ——— NN

habe neunzig Eiiro. O

lerne heiite Delitsch. ] eu :

habe einen Freund. R
N\ A\ g S~S~—— —

hobe helte viel zu tun.
SN~—\V N—" \ N—”

N\
praiiche heiite neun\_g Euro
SNS——N— S~—"\V SNS—08 _——

Oma ist nelinzig Jahre alt
VN SN~—"\V

DLe Tasche Ls’c neu.
N e " N——

Das Bich ist teier.

S~ — S I\

Das F\jzeug st sehr schnell.

S—— v N T~

DLe Wohn\urﬁ st nel. und teler.

N N N NN\

Deutschland ist in Europa.

——  — ——— .V NI\

Eurog/’ ist gr02

Q
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Die _eute wohnen Ln Europa.
SN— S——— S AU . e g

S_LE | eiite lernen Deiitsch.

512 _e'u'Lte S\L_I’/Ld\/ Ulteh

Neun E_/ dreL ist zwolf.

Neun liis eins ist zehn.
P

ms/BULch k'\dget\:teu\n_/Eurb.
Wads bedeiitet das?



Tipps und Tricks: Diese Satze passen sehr gut als Partnerarbeit. AU?erdem
kdnnen die Schuler das Gelernte wiederhdlen. Das I6hnt sich immer!

Wie heilen Sie?

SN~~— N N N— et T

arbeite am Fre'Lt'cig e
habe keme Zeit. eL

schreLbe schnel[ und schon.
\

e\ss_e/am FreLt\g ReLs r\n?t/F[eLsch.

U N T ~— N ~

kaiife ein Eis am Kiosk.
N N N N N

bleibe am FreLt'cig zu. Halise.
S— "\ N— N—— S \ S~—"\V

nabe elne Frdge.
N\ S\ SN\

habe zwei kleine Kinder.
N\ N~——— S— N S

hobe am FreLt'cig einen |ermin.
N\ N S———— A\ A g SN

q'oLDe eLn Problem.
SN e~

kaufe dreL Eier und Fleisch.
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Fins plis hal¥|
U’LS S ZWGL LS reL.
E_/ SNS~—0]
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(S(S(S(S(S(S(S(S(%(%(%

Vle'me Mama arbeitel bei der Pslizei.

SN/ N NN N N NN

\’Ieme ArbeLt Lst LeLcht
\’Iem Kmd Lst LeLse und ﬂeLZLg
V]em Sohn st drei Jahre alt

S— \_ N—— SN\ NS
Vleme Heimat ist weit.

SN~—" L W S g

\’leme Beme tun weh

Es tULt er sehr [eLd. Nein.

NV N N N N T

NO



Tipps und Tricks: Mit dem Laut ,ch® midss man aufpassen. Man spricht die Worter
anders. Man sollte viel horen, Um den Unterschied zu erkennen.
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Ich

koche sehr schlecht.

R/m \szhe:;dem ich nicht.
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)er Chef tind die Chefin sind in Ching.

S S S N NN N N NN

fahre am I\@@ nach Hdiise.

schlafe in der Nacht.
— Y —— :' ‘:
raliche nicht. '-. C
S—"" N S~

w'dhne 'm M'u'mchen T

g/he in die Kuche Ich. brdiiche Milch.

U U v N Y SN S

mochte nach Halise gehen.
S~—"\V N —”

\_/
mache dLe Hausaufgaben
S A\

[Lebe chh nicht.
suche emen Tepchh

Lchae[ arbeLtet Ln Scthhten

NN\ N NN

bratiche em bLsschen ZeLt

LCh;L/(l sprLcht 'uLnd rechne’c schlecht.

Die Woche hat SLeben Ta

N NN NS

Meine Toch’ter LSJC acht Jahre alt.

em Blich Lst gebraucht.

ein Baliich Lst weLch.

ein Haus ist rechts.



Tipps und Tricks: Die Teilnehmer séllten einander die Worter in Silben diktieren.

Nicht einzelne Blchstaben. Das ist wichtig.
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schreibe sehr schnell.
S\

.‘\_/ ~——}—  — .
schlafe um zehn Uhr ein.
Ss—— _—\U N

. \/ .
schwimme fantastisch.
S~ ~——— N~

esse gern Fleisch mit Salat.

Schiile st \ggschlossen

_Fa—s/che Lst schwarz.
Flasche ist leer. S Ch
Die Schere ’Lst kd@ """
Die Dische ist alt und ka&/

N S T\

Die Frau ist schwanger
N— N———

Die Waschmaschine ist kag_/

— NN N NS

Der Tisch Ls’t schmutZLg
Der Schrank. Lst schwer
Der Tep@ st schmu’cztg.

)
-]

-(8—(8(8(

U
®

(a'(

-
®

Der FTth scthmmrschneu.

D'Le SchokoMmeckt s@r/

SN~V T—  — IS

Das Wet’ter Lst sehr schon.
\’leme Schwester Lst SchneLderm

Veine Tochter Lst m der Schu[e

NN S~

2+2=5 Das Lst fa[sch




Tipps und Tricks: Diktate an der Tafel sind immer gut fur die Teilnehmer.

Starkere Teilnehmer schreiben mehr, schwachere nur Buchstaben oder Silben.
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Sie
Sie
Sie
SLe
SLe
SLe
Sie

Sie
Sie
Sie
Sie
Sie
Sie st
Sie
Sie
Sie
Sie
Sie
gg N—

Wie viele Kinder hat sie?

fliegt Lm Aug\/t nach Wien.

~N~— S~~~

\/
liest VLeL am DLenstag
\/ NS NSs— N\

Et/ VLer Kmder :
verdLen’L VLe[ Geld Le
LLegt auf dem Sofa T

WLederho[’c Deu’csch zl Hause

kauft ZWLebeLn und BLer
hat FLeber SLe Lst krank
frinkt nie Bier tind We'm

N———

Ir?l{/zu HQLEG/ einen SPLQQ/.

N~—\v U

\_
ha‘c viele Freinde in Wien.
~_ I ~—

Lst sLebzehn thre 'oLLt

Lst zuereden und g[uckhch.
schreibl viele BrLefe

T—— IV NN\

st nicht hier. SLe st weg.

N~

;F;LQL?_V/LQL\LF/YL Garten

) g D 4
llegt viel in der Sonne.
SNS—— N—" A4 N— S— "\

qa’c zu Haiise viele Blumen.

;Lebt die Eltem.\/v T

S~ ANV NN N S



Tipps und Tricks: Vor dem Diktat séllen die Teilnehmer die Satze gemeinsam

vorlesen. Das ist sehr wichtig fur die Leseanfanger.
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8—(8—(3(8(8(8(8—(8(8(

habe VLeL Stress.

ch
Leme D\eu_ts/ch vier Stunden
otehe im Staii 'auf der Autbbdhn.

S SN——

St A
slze auf dem Stiihl. St

wohne im ersten Stock.

verstehe nicht.

Dl W g SNS~—_—
verstehe d[[es
NN\

muss dLe Strafe bezah[en

bin s’co[z ti'u'Lf chh —

\D-Ie \graz\e/Lst Leer und rithig.
Die Stadt Lst gro2 und laiiit.
er

S’th’t Ls’t ka@
Die Arbeit ist anstrengend

Die Le%m\/ ist s’creng

je/r S’Luhl Lst teumd begiiem.

~—_— S IV Y S

Der Mann Lst stark und th
Der Staubsauger LSJE fantashsch

S~—" N

Die Stuh[e smd modern und begiiem.

N SNV N NN N e —

Bitte nicht storen.

S~ U N S~ R



Tipps und Tricks: Haben Sie Ideen ind mochten diese mit anderen Lehrkraften
teilen? Schicken Sie eine Mail! berezniak.oleksandr@gmail.com

NO

Wie spat ist es¢ .
v.lv'lv v .o o o o . e '..’ .“-
Warim kommst du zi spdté SP 3
S ~—]—  — N N 4 ~—_~— '.‘
Spa¢ beiseite! :
S T
fliege nach Spamen im  August.
T~ N U NS

spare im Monat hindert Euro.

S— "\ N N SN N\

gehe zur Spdrkdsse.
S\ N——’ Ss——— NI\

spreche sehr langsam.
SN———

N \./ \_./\_/ -
lerne Sp'cimsch in der Schile.
N\ S—— ~———— A4 N~ Ss~——"\

spreche zi. Haise Detitsch.
S————— \_ S~~—"\V ~—}—  —

gehe adm Wochenende spazieren.
N\ N— S N\ N\ S—

komme morgen etwas sp'ci’ter.
N— N N

SN~—s"
spLe[e mit Kindern drailen.
~—N N O  —m

ir't/nge hoch tnd weit.
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treLb;/ je@ Tt\ig/ S;o'/rt.

S\F;L/e[e \F/uzbau\{uf der Strale.

gehe am Abend spazieren.
U\ N— \V S~~~ S—

braiiche einen SpLe el.
Ss—— NS \ A g

bratiche eine Spulmdschme.
NSNS N\ h S W W U 4
esse Spdrgel gern.

A4 N

eine Muttersprdche ist Deuitsch.
SN\ D e S g . ~—— —

(5-(5-(5-(5(5(5(5(5(5(5(5(5(5(5(5(5
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Meistens sind es Fremdworter aus dem Englischen, die man sich einpragen muss.

Tipps und Tricks: Es gibt nicht sehr viele Worter mit ,,y*.
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Das Baby st klein und suZ

N—"\V

Die Ficgty st LangweLng.

j_d/s Hdr\xa \'/Lst\s_gtke/[t/und begiiem.

Zf_x/geqe zur Gmll&/t

5
(
(

n gehe 20r Geburtst\g/sparty

~— N —
- gene ZU. Permy.
~\V

(
(
(

<(§
(
(

ein H bby Lst Schwimmen.
Mein Fooby Lst L?se_n/v
Mein Hjoby st Volleybill
V\eLTL Hjoby Ls’c ELsh;c/k:y/
@G@ LLeg’c in 6\5,;65/ —

Maya macht am ML’ctwoch Yoga
Bayem Minchen ist in Deutsch[and.

ch wohne in Bayem
ch mache Gym@ttk Jeden Tag
ch brauche einen CD Player

)as Handy Lst nell und foter. y



Tipps und Tricks: Alle Worter mit ,v* sind Merkworter. Man muss diese
auswendig lernen.
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Darf ich vorbei?

bin verheer’cet

bin Verkaufer von Beruf

lerne am VormL’t’Lag Deu‘csch
\—/

verdiene VLeL Ge[d

N— S

\_/
hobe am \/ormtttag viel zu tun.
(2 AR A S . U A U U R

hobe vier Fretinde.
N\ N——— S~ —_T\

habe mein Bich vergessen.
N\ SNS~—— N——— D e g

hobe mein Htindy verloren.
N\ N~—o—_—— S— e VA g

habe dlles verstanden.
U\ N SN 7

ein Vorname Lst Sdschd.
N~—— S—

Mein Vater arbeLtet viel.

.....

(S(S(S(S(S(S(S—(S—(S—
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Dds Raichen ist verba;n.

Der BULS Lst am VormLttag vou.
)er Vo e[ Ls’t  klein tnd schnell.

SNS——— N——"~
Der Verkaufer verdient viel.
N S— N S NS

vnn .
)er Pullover ist warm.
NN\ N

\ ~~—0 02—
)Le Vase Lst modem und teuer

ch habe Geburtstag im November-.

N NSNS

)as Verb Lst sehr WLchtLg

S— S S 0 SV




Tipps und Tricks: Julia Und Jana joggen jetzt im Park.
Jonas braucht eine Jacke und eine Jeans. In Satzen lernen ist besser.
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<3<3<s<s<s<s<s<s<s<g<

Ja |ch [eme jetzt Deiitsch.
V"LLd st neft und hubsch. J

A4 VAV 4

Jana ist schon iind freiindlich.
NN N S — N—" ~————

Jonas ist krank tnd mide.
akob Lst alt und bose
Raja Lst ﬂeLZLg und nett

\./\./\/

Mem Freind i Lst elf Jahre alt

\_/
Meme F reundm Lst Jung und nett.
\_/\./ Ss——"_ N S~ N——— N—

Jacke Lst warm und JceULer
N

Jedns st blau und alb.

muss jetzt (os.

esse gern Jogurt

\/\/\/

jogge Jeden Tag eine Stiinde.

E:vae?x/n\jahre a\L{cv 7

-,
©

fahre\Lr/n JuLL nach Hambiirg.

fahre im ]L/Lr\th m Augsburg
mochte T nach Ja&/ fahren

lerne | jetzt Japamsch

gehe morgen ins Jobcenter.
N NN N NN\ S

.....



Tipps und Tricks: Sehr viele Worter mit ,c* sind Worter aus anderen Sprachen, die
man auch auswendig lernen muss. Es gibt nicht sehr viele Worter.

1

NO

(O 00 W1 OYUT &~ WPDN A

QO WO WO UT PN~ WPNAO.
W,
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3

N N T ST

Die Cola Ls’t sehr [ecker C
as Cafe Wt i der Nehe.

)er ComejtervLst\s/chneu ind teier.

S~— A\

)'cis Cafe Lst k[em und bequem
zLE Couch Lst dunke[ ind_ weich.

Ss——0]—— - S— N—" S——
Der Compu’ter Ls’t mch’t neu

j:s Jobcenter Lst in der Nahe.

v o N

brauche zehn Cen’t
trmke gerne CoLa ind Saft

N———

gehe mL’c Freunden NS Cafe
U e T T N N

trinke gern Ca E/cmo

S~— "\ NS—"
braiche einen Compud‘.er

Ss—— N

.....

S(S(S(S(S

\ A g Ss—— '
)as Cafe ist modern und voll.
N——" N\ " SN N—" N—"

Compiiter Lst geb raucht.

Die Bahncard Ls’t aktisch fur Pendler.

Die Coich Ls’c hell und begiiem.

N—— Ss~—— ~ S~~~
Die Cdla kostet cirea. ZW€L Eiro.

N—r’ NN NN NN N\

Das Cafe Lst Ln der Nahe
Der Com@ter Lst dunn und leicht.

Der Come/ter ist sehr langsam. ..o



Tipps und Tricks: Wir schreiben qua, lesen kwa. Wir schreiben que, lesen kwe.

Wir schreiben qui, lesen kwi. Wir schreiben quo, lesen kwo. Das ist leicht.
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)as Be’c’c Lst sehr be Uem.

ch Ubergiiere die Stra¢e dn der Ampe[
Das Zimmer ist 12 Quadratmeter gr02

)Le tht\g Lst WLChJLL R
Der Quark Lst sehr gesund qu.a
Die Qualitat ist sehr schlecht, "

~ N~ VUN U N ~_ — e
ch bratiche eine QuLH:ng

— — N N ]
ch mochte Quiark essen. qu'e
N — N — — N g

ch esse morgens Quark mit Homg
TN N — — N N .

DLe Fische wohnen im AqUL'cirLLLm

s Vs~ U

)Le QLEI_LTQ WF( im Meer. qU.O

Der Frosch quakt Qua qua qua S
Gute Quahtat Lst sehr WLchtLg

......

\/Ver cEe/ \\;Vj:hl ha’t hat dLe Qua[
D'oLs Qu'cirt'cil h'cit dreL Mon'cite. N

I\

Wo Lst hLer bitte Quiark?

~— N IV ~—~

|ch brauche ging Quutt\_ﬂ T qU_L

.....



Tipps und Tricks: Das ,?“ kommt nur nach einem langen Vokal dder einem
Doppelvokal. Lange Vokale lieben ,?°, kurze Vokale hassen ,?*.
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heLZ e Katerina.

N\

SNS——
schailic FquaLL gerne. :
S~~———V SN N N\ (Y
spLeLe gern draiiden. ‘
S~~—7\V SNS—0—0—_— SNSs———

weL2 nLcht

bin ﬂeLZLg tind ULLCI’X

esse gern Suz LgkeLten

Gru2 Go’ct WLe ie_h/t es |hnen2
Gru2 chh WLe geht os dird

SN~~— v

(%(%(%(S—(S(S(S

Spa2 beLseLte

~__— N\

Die Kiwi Ls’c s.UL2 und lecker.
s U\ S~ U

DLe Schoko[ade Ls’t su2
Qg Kaffee sl sohr heil.

\/\/\/\_/\/

Die Tur ist weil.
N—

~—

Dds Kmd LS{'. gro2 und ﬂeLZLg
DLe Strae st leer und ruth

\—/\./\/\/

DLe Mama Lst dreLZLg Jahre alt.

Der Fuz tut S weh, 7

DLe Strazenbahn Lst nel Lmd Lang

D'Le Autobahn ist gro2 Lmd lang

NN T N e N T

spLe[e FquaLL sehr gern. 2



Leider vergessen die Teilnehmer das Gelernte sehr schnell.

Tipps und Tricks: Man sollte immer wieder zurtck gehen Und das Gelernte wiederhc’ilen.}
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~—
)er
~—

(S(S(S(S(S(S(%(S(S(S

mochte einen Audi kaiifen.

N \V S—"

Ss—— U \ WA g
brauche eine Brille.
\/ S\ SN\

SN~ U

raiiche nicht. Es Lst gesund.

SN— ~— _~— v US__

mochte atich nach Hause.
S~—"\V

\_/ v
mache die Haiisdiifgaben.
N, NN

habe m August FerLen

arbeLte &Lﬂc é?/r @ie/[@

b'm e'm bLsschen fdul

g[aube dLe Frau Lst hilbsch..

S vV I S~ -

Genaii. Die Tadfel ist grau

o N N

Gendii. Der Schrank ist bra'un

Genat.. Das Fahrrad st blad.

Der

N—

Dads

Das
N—
Der
\T/
Die
~—
Die
N—

@ ts/t gro¢ und grin.
Aito ist sehr teiier.

NN T N

Buch Lst auf dem Tisch.
Aufzug st kaput’t

SN— N N S——

Pause ist um zehn Uhr.
S~ O e S —m T

Augen sind. wiinderschon.

N N N NN ——

-----

.....



Tipps und Tricks: Denken Sie an die Plakate an den Wanden. Das darf man nicht

vergessen. Die Teilnehmer lernen sehr viel mit den Alugen!!!
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AN
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ch schdiie jeden Tdg Netflix.
Felix, Max iind Alex sind in Fr'cinkfurt.

Die Praxis ist am Vormittdg vou

Axe[ Lst krank und sehr mude x

MO.XL Boxt ina ung[aubhch schne[[

Oxana und. Roxan smd fix und fer’ug

.....

f\ia/x ind Maxim fahren nach Bern.

Der Mixer ist in der Box im Keller.

Ax\e/[ 5} —[gx\}@r\ej von Beruf.

. ALexandra Lst Taxncammr?/ ;gn Berif .
Ik Bin T ﬂeXLbe[.

. Alexi iind Xander wohnen in Dresden.

. Alexandra. Lst nett und freundhch

NN N N

VN S—

. Xenid Lst Jung und kLug

'\ V

Luxemburg Lst sehr k[em
N e S~ SNSs—0———

:’Le)\(}&c/) ist ex’trem gro2

)er Text Lst rucht LeLcht

Dds Fax Lst seE’/ Lan\g_s:m.

)'as TO.XL Lst Ln “n_der Nahe.

~ S

-
)er Taxucahrer Muss auf&/sen

N NN S NS




Tipps und Tricks: Nach den Kdnsonanten steht immer k. Zum Beispiel krank, Schrank,

links Und s6 weiter. Nach kirzem Vokal steht ,.ck” - nach langem nar k.
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gehe zur Backeret.
S~— NN\

trmke Tee mit ZLicker.

SN~ N N N

kaiife am Bahnhof ein Ticket.

S~ N S —— N T N
komme g[eLch zuruck

S——
esse ein Stuck Kuchen.
NN ~— - I -

wohne um die Ecke.
S~— (P S VA

w&jrme im ersten Stock.
S~—" "/ ) g N NS Ss———

habe OGliick.

N T~——

braiiche einen Rucksack.
Ss————— N US’ 7

frihsticke in der Backerei.
backe einen Kuchen

N NS

v v
Der Wecker weckt mich um sieben.

2\5’ Rock ist schick und tetier.

:\)_L/e Steckdose ist links.

SNV

Der Ricken ist kerzengerdde.
S—" N N NN\

)Le Andnds ist sehr lecker.

VNS N T USNT

:)as Madchen ist glucklich.

~ X~

N———
)Le Socken sind schwarz.
NS N e ~—_~ ~————

S(S(S(S(S(S(S(%(%(%@(S(S

ehe am Sdmstdg zim Picknick.

frithstiicke un Um ach’t Uhr. g C ';



Tipps und Tricks: Man sollte diese Worter auswendig lernen tnd viel uben.

Wer schreibt, der bleibt.
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Q

N hatte gern ein ein Kilo Apfe[

\/\/\_/

habe Geburtstag im Marz.

N\ N S— N

wohne in der Nahe.
Ss—— \ \/ N\

komme morgen etwds spater.
— N N

ehe zur Rackeret.
g
N N\

N\
esse i/ne Brot mit Kase.
\ SN— N S\

esse gern Hahnchen mit Reis.
N——” N—

(S(S(S—(S(S(

n
9

)(15 gefaut er\I’L/LCht
)as Madchen treLb’c tagLLch Sport

v

\_/
)er Backer arbeitet Ln der Rackeret.
N NN A A P4

)Le Arztm sc\hla/ft auf dom Sofa.

~— ~ I\

)Le Marmer gehen ins Kino.
U\

)ds Madchen schlaft im Bett

\/

)Le Arztm fahrt zium Bahnhof

)Le Zahne tin mir weh

)Le Hande tun er weh

Wohm fahrst du am Wochenende2

S~— ——— SIS

\/Vo Lst die AUlecmderbehorde2

Warum kommst c\h/x zii sio_cgz

Pass auf |D\_as/Lst gefahrlich.

~_—~— S~— N U




Tipps und Tricks: Man sollte diese Worter auswendig lernen tnd viel uben.

Wer schreibt, der bleibt.
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Q
D

bin miide dber glicklich.

N N US|~

kdife Nusse fur funf Euro
~—\ ~—\v

g)_r/n@ @Ftef/und p\_/tLLch

uf’te die Kiche um funf Uhr.

~ N N S N

Drauche eine Tute e

fruhstucke um funf Uhr u ‘.

S——" "N

SN—" . .
milss zirick nach Minchen. ...
N — T — SN ——

SN~——
komme gLeLch ziiruck.
Ss—— N —

WLr miissen ULLCH kommen.

Dds Gemiise ist sehr gesiind.
N—+”~ N N\ U < SN———

Die Kiuche st grun und wel?l.
N— N X SN——"~ N———

)er Kihlschrank ist gunstLg

)Le Mutzmarm ind ¢ gunstig.

N~ N —— N~

2L/e Tur in der Kiche ist grin.

S~ U N N U X

2L/e Bicher sind grin tund gelb.

N N — T S X S~ N~
'L'mf Br'uLder sLnd sehr mude

)Le Schlusse[ smd m der Kuche

DLe Stuh[e smd grau - 0

S———"\V N~

Dor Riicken tut weh.

N ST N N

Tschiiss.

\/

(S(S(S(S(S(S(

0
g
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Tipps und Tricks: Man sollte diese Worter auswendig lernen tnd viel uben.
Wer schreibt, der bleibt.

(O 00 W1 OYUT &~ WPDN A

QuUuoo--HdoulppwWwpND QO

NO

mochte zum Frisor gehen.

mochte einen Sala’t mit Olivensl.
~— U U~ ~_ VNS

natte gerne Brotchen mit Kase.
N\ TV N N N

r1ore dLe Vogel singen. JRTR

Drauche zwolf Loffel.

brdliche zwolf Loffel e

lerne netie Worter.
Ss—

r\n/och’te\:u\;ch Koln fahren.

SN~ T NN

mochte neiie Mobel kalifen.
SV NV I

h'oLbe zwe'L Sbhne

habe drei Toch’ter

N\

mochte nach (\)/stf;@ @@

WLe Tomme ich zim Konigsplatz¢

S~ N~ U S I~~~
Wo konnen wir einen Doner kaufend

2'/(1/5 We’d‘.er Ls’c sehr schon.

255 ist blod —

i@ E_/s SLeben ist zwolf.

N N\ Ss———
Zwolf minis eins Ls’t elf.

S— I N

Bitte nicht storenl!

NN T ———

Hor zul
~—r"

Hor aif!
N— N—”

.....

S(S(S(S(S(S(S(S(S(S(S
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Tipps und Tricks: W0 ,au” war, ist ,al“ da. Hier sind Beispiele: Raum - Raume,

Baum - Baume, Kraut - Krauter, Traum - Traume, Maus - Mause und so weiter.

NO

(O 00 W1 OYUT &~ WPDN A

QuUuoo--HdoulppwWwpND QO

raime das Zimmer aif.

S~—" " S—" N

bin Verkaiifer von Berif.
S S—— NS ~ IS

miss das Zimmer difraimen.
— N NI .

trinke gern Krdiitertee. e ew e

fahre haiifig nach Hambirg. : a[ ‘
bin Verkdiiferin von Berif. e

N NN N NN S

tralime von einem Hals.
~ " ~ VUV ~—r

ratume den Tisch auf.
S—" S N— Ss——— N——

trinke morgens Kraiitertee.
~—_ T~

hore Geralsche.
S\ A -
raume die W'cihn’u'mg auf.
SN NS Ss—"~—_~—" N

bin Verkaiifer von Berif.

LH\QJQI’TE\L'C;LE{ j;c_lgn\—/rgg/ im Park.

Der Verkaufer verkauft Haiiser.
~—_ N— NN N T, NN

Das Gebaiide ist modern tind saiiber.

S~ NN N NI N NS

Die Rdiime sind sehr schmiitzig.

N— N N N N T — >
Die Haiser sind sehr tetier.

N—” SN——— N SNS—0 s SN\
Die Bdiime sind grin.
N~ ~—— " ~—— <

Sule Tralime.
S\ Ss——_——

S(5(5(5(5(5(5(5(5(5(5(5(5
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Tipps und Tricks: Die Schuler fragen immer wieder: ,Warim wo-her, warim woh-nen?“
Die markierten Worter sind Merkworter, die man einfach lernen muss.

NO

(O 00 W1 OYUT &~ WPDN A

QuUuoo--HdoulppwWwpND QO

\LVB geht es |hnen? e

Wie geht es dir¢ :
— X v S a

(T (5-(5-(5(5-(5(5-(5-(5-(5-(5(5

<

Dic
Dic
Die

N—”
Die
N—

v VN

wohne in Hambiirg.
N~ T >

.
--------
. .

stehe dm Bahnhof. : eh :

S~—\V N — S

fahre mit dem Fahrrad. R

N~ N T S NS

sehe einen Stiihl.

— 'V U ~—— 2
stehe dm Montdg frither auf. :
—V N N~ O

zieche mich an.
S——H” \V Ss—0 N~ e

nehme den Stiihl.

SN~—" N 0 S~

bin neiinzehn Jahre alt. 7=
verstehe dlles. u

sehe eine Uhr. o

SV N

frithsticke um zehn Uhr.

SN N T S —

ein Sohn steht tm zehn Uhr dif.

Wohning ist sehr hell. e
Zdhne sind weic. T h :

C\)}_\?e?x/ sL\ncI s:; gréa. | L

N N S~ S~

.....

Schiithe sind sehr begiiem.

Woher kommt er und wohin geht er¢
— " ——



	1: eu - Sätze
	2: ei Sätze
	3: ch - Sätze
	4: sch - Sätze
	5: ie - Sätze
	6: St - Sätze
	7: sp - Sätze
	8: Y - Sätze
	9: V - Sätze
	10: J - Sätze
	11: C - Sätze
	12: Qua - Sätze
	13: ß - Sätze
	14: au - Sätze
	15: x - Sätze
	16: ck - Sätze
	17: Ä - Sätze
	18: Ü - Sätze
	19: Ö - Sätze
	20: äu - Sätze
	21: lange Vokale - Sätze

